
Reinigungskonzept „Saubere Schule“                August 2010  
Gemäß dem Leitbild des SGG soll die Sauberkeit als gemeinsame und wichtige Aufgabe einer funktionierenden 
Schulgemeinschaft wahrgenommen werden. Deshalb wird der Reinigungsdienst durch komplette Klassen bzw. Kurse 
übernommen. 
Reinigungsbereiche: Der Ort des Klassenzimmers entscheidet bei den Jahrgangsstufen 5 bis 10 über die Zuordnung zu 
den beiden ersten Spalten, während die Stammkurse der Oberstufe für die Bereiche der dritten Spalte zuständig sind.            
                                          
Altbau Hauptgebäude Oberstufe 
1   A0, Erdgeschoss, Treppe  
     abwärts und Eingangsbereich     (2)                           

7    HT + HU, Eingangsbereich und  
      Treppen bis zur H0-Ebene              (2)                          

14  N00 +N01, Tief- und   
      Erdgeschoss mit Treppen          (1)                     

2   A1, Altbau 1.Geschoss, 
     Treppe abwärts                           (2)         

8    H1 + H2 mit allen Treppen ab  
      Erdgeschoss                                    (2) 

15  N1 + N2, Geschosse mit  
      Treppen bis N3                          (1)                    

3   A2, Altbau 2.Geschoss, 
     Treppe abwärts                           (2)     

9    H0,Verwaltungsebene,Zugangs-     
      bereich zu Toiletten M / J               (2)                     

16  K1 + K2, Geschosse mit    
      Treppen ab K0                           (1)            

4  großer Altbauhof, Pflanzungen  
    und Einfahrtsbereich                    (5)             

10  Schulhof zwischen H K N              (5)     17  K0 + Cafeteria                           (4)       

5  kl. Altbauhof, Pflanzungen, 
    Treppe Richtung Hauptschule     (4) 

11  Schulhof H-Mitte, Treppe    
      aufwärts, Pflanzungen                    (4) 

18  Pausenhof hinter dem K-    
      Trakt mit Pflanzungen               (3)                                                                                                 

6    Aufgang vom Altbauhof zum  
H-Gebäude, Schulhof H-unten, alle 
Treppen und Pflanzungen unterhalb 
Schulhof H-Mitte                             (7) 

12  großer Parkplatz mit Treppen zur 
Turnhalle + Weg mit Treppen von großer 
Turnhalle bis zur Schlossbergstrasse   (4)                    

19  kleiner Parkplatz, Eingangsbe- 
reich zum H-Gebäude bzw. Schulhof, 
Kippen + Müll auch auf der Straße 
                                                         (4)                                                                 

 13 Turnhalleneingang bis H K N- 
Schulhof und Pflanzungen                   (3)    

 

empfohlene Mindestschülerzahl:    (22)                                                                   (22)                                                            (14) 
 
Periodisierung: Jede Klasse bzw. jeder Kurs reinigt zwei bis drei Mal pro Schuljahr jeweils etwa eine Woche lang, 
siehe Einteilung der Reinigungsperioden, mindestens 4, höchstens 8 Tage lang sämtliche in der obigen Tabelle in einer 
Spalte aufgelisteten Schulbereiche. Die Spalte entspricht dem Gebäude, in dem das Klassenzimmer liegt. 
Reinigungsgeräte: Die Klassen / Kurse holen sich jeweils am ersten Reinigungstag ihrer Periode in der 1. großen 
Pause sämtliche 15 Zangen, ein Schloss mit zwei Schlüsseln, 10 Einwegplastikhandschuhe 10 Mülltüten, 1 Mülleimer-
schlüssel (nur für die Klassen 5 – 10) in einem Eimer beim Hausmeisterzimmer ab. Die Kursschüler erhalten für den 
Bereich 19 zusätzlich ein Kehrblech mit Handfeger. Mit dem Schloss werden außerhalb der Reinigungszeit die Zangen 
im Klassenzimmer z.B. an den Heizkörpern befestigt. Die Stammkurse benutzen dafür eine Vorrichtung im Schrank 
von KE-3. Nach Beendigung des Dienstes am letzten Tag wird sämtliches Gerät (auch die nicht benutzten Beutel) beim 
Hausmeister wieder abgegeben und auf Vollzähligkeit überprüft. Fehlende Teile werden bitte in der folgenden Woche 
durch den Klassen- bzw. Stammkurslehrer bei mir (Bm) bar beglichen (Zange 10€, Schloss 15€,  Schlüssel 5€, Eimer 
2€, Kehrblech 5€, Handfeger 2€, Mülleimerschlüssel 5€). 
Reinigungsdienst: An jedem Schultag beginnt die Reinigung rechtzeitig in der 2. großen Pause und dauert bis etwa 10 
Minuten in die 5.Unterrichtsstunde hinein. Alle SchülerInnen einer Klasse / eines Stammkurses haben die Aufgabe, 
gemäß der Tabelle sämtliche in einer Spalte aufgelisteten Bereiche zu reinigen. Sowohl der aufgesammelte als auch der 
bereits in den Körben des Innen- sowie Außenbereiches befindliche Müll muss am Ende der Sammelaktion eines jeden 
Tages in den Müllcontainer befördert werden. Dafür stehen pro Reinigungsperiode 10 Plastikhandschuhe und 10 Müll- 
tüten zur Verfügung. Diese Entsorgung in den Container hinein stellt im Innenbereich eine sehr wichtige Entlastung 
des Reinigungspersonals dar, im Außenbereich wird dadurch das ärgerliche Entleeren und Stöbern durch die Vögel 
verhindert. Der Bereich 19 ist gleichzeitig der Eingangsbereich zur Privatwohnung des Hausmeisters und sollte 
auch deshalb z.B. frei von Kippen sein!  
Einteilung und Kontrolle:  Die Klassen- bzw. Stammkurslehrer/Innen haben die Aufgabe, rechtzeitig ihre Schüler 
über die Reinigungsperioden und die verschiedenen Reinigungsbereiche zu informieren. Sie übernehmen die Ein-
teilung der Schüler, wobei die in der Tabelle in Klammern angegebenen Zahlen als Empfehlung für die Mindestzahl an 
Schülern je Bereich dienen. Für die Klassen 5 bis 10 kontrollieren die Fachlehrer der 5. Unterrichtsstunde in den 
ersten Minuten die Erledigung des Reinigungsdienstes und informieren gegebenenfalls den Klassenlehrer. Für die 
Kurse wird die Kontrolle durch die Stammkurslehrer übernommen. Die Raucher/Innen eines jeden Kurses sollten für 
den Bereich 19 eingeteilt werden. Bei nicht ordnungsgemäßer Erledigung des Reinigungsdienstes muss die Klasse / der 
Kurs mit einer zusätzlichen Reinigungswoche gegen Ende des Schuljahres rechnen. 
 
Hinweise und Verbesserungsvorschläge richten Sie bitte an                   H.Bockelmann (Bm)                 


